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• Rückblick Heerestmoart 2011 Wooltz
• Bericht USAL-Delegiertentag
• Vorschau Ausstellung WILTZ 12.+13.11.2011

• Vortrag Kaninchen & Geflügel
- Vorbereitung der Tiere zur Ausstellung

• Vortrag Geflügel: Rasse SUSSEX weiss/s.c.
- Vorstellung und Besprechung der Rasse :

Sussex weiss-schwarzcolumbia

• Verschiedenes, Vorschläge und Diskussion



Informationen 2011

Zur Erinnerung anbei die wichtigsten 
Daten der nächsten 3 Monate :

• Heute Züchterversammlung Clublokal.

• Aktivitätsprogramm Rest 2011

• Ausstellung Wiltz 12.- 13.11.11



Aktivitäten (suite)
OKTOBER
• 27.10.2011 Vorstandssitzung im Clublokal
• 29.10.2011 EXPO WILTZ, Aufstellen der Käfige in der Halle Géitzt
NOVEMBER
• 05.11.2011 EXPO WILTZ, Aufstellen der AUSSTELLUNG, Décor etc…
• 07.+ 08.11.11 EXPO WILTZ, Fertigstellung der Ausstellung
• 09.11.2011 EXPO WILTZ, Einlieferung der Tiere
• 10.11.2011 EXPO WILTZ, Bewertung der Tiere (morgens)
• 11.11.2011 EXPO WILTZ, Fertigstellung, Abends Ouvertüre 19.00 Uhr
• 12.+ 13.11.11 EXPO WILTZ geöffnet
• 14.11.2011 EXPO WILTZ, ABBAU der Ausstellung
• 25.11.2011 Züchterversammlung im Clublokal
DEZEMBER
• 01.12.2011 Vorstandssitzung im Clublokal
• 10.12.2011 BUSREISE zur Nationalen Rassegeflügelschau in Dortmund
• 10.+ 11.12.11 Ausstellung MERTERT
• 10.+ 11.12.11 Ausstellung Rédange
• 17.+ 18.12.11 Ausstellung Rex-Club in Steinsel



INFO 2011

• RINGE für Geflügel sind bei Schmitz Théo zu 
bestellen

• Tätowieren der Kaninchen
gekaufte Zuchtkaninchen müssen im Herdbuch 
mit einer gültigen Punktbewertungskarte 
angemeldet werden müssen !

• Medikamente auf Lager:
Baytril,Baycox,Terramycine,NCD Impfung …
Andere Mittel wie Strukturgold oder Mentofin 
können auf Anfrage bestellt werden



INFO 2011



• Der neue Kaninchenstandard ist erhältlich.

Wir haben 20 Exemplare vorbestellt und 
werden zum Preis von 30€ angeboten.

Dieser Standard sollte bei keinem 
Kaninchenzüchter fehlen !!

• Der Geflügelstandard wird auf Anfrage 
bestellt…. ±95€

Falls eines unserer Mitglieder und Züchter

eine EMAIL-ADRESSE bekommen hat so

bitte uns diese anzugeben.



VERSIS Kundenkarte

• Die Firma Versis hat mit uns Kontakt 
aufgenommen um ihre Produkte vorzustellen 
und will jedem aktiven Mitglied eine 
Kundenkarte ausstellen mit der man 10% auf 
alle VERSIS Futtermittel so auch auf 
Kleintierzubehörartikel… Tröge, Tränken 
etc…

• Die Kundenkarten welche noch fehlen 
werden nachbestellt ! Bitte melden falls sie 
keine Kundenkarte erhalten haben !

Informationen >>



Der traditionelle Herbstmarkt in Wiltz 
fand am 17. & 18.September 2011 statt.

• Mit einem speziellen Stand haben wir 
unseren Verein vorgestellt

• Ziel dieser Aktion war :

a)  die Kleintierzucht dem breiten 
Publikum vorstellen 

b)  interessierte Leute als Mitglieder
rekrutieren. (2)

HEERESTMOART WOOLTZ





Bei allen Fragen stehen wir sehr gerne 
zur Verfügung. Wenn Sie es für hilfreich 
finden dass ein Vereinsverantwortlicher 
zu euch nach Hause kommt um einen Rat 
zu Stallungen, Reglementen, 
Tierkrankheiten oder zu Zuchttieren zu 
geben so bitte melden bei Schmitz Théo 
der die Koordination übernimmt. Diese 
Themen werden gerne auch in 
Versammlungen besprochen !

NEUE ZÜCHTER



VORTRAG 
Kaninchen & Geflügel

VORBEREITUNG DER TIERE
ZUR AUSSTELLUNG



GEFÜGEL  :
• Zuerst muss der Züchter den Standard seiner Rasse besitzen und 

kennen

• Er muss die Entstehung seiner Rasse kennen und die daher 
abzuleitenden Fehler

• z.B. wenn meine Rasse ohne Fussbefiederung ist und es wurde zur 
Herauszüchtung eine Rasse mit Fussbefiederung verwendet, so 
kann ich davon ausgehen dass meine Tiere in diesem Punkt eine 
Schwäche haben werden... siehe Beispiel  Indische Kämpfer, aus 

Malaien, Cochin.und Shamos gezüchtet.

• Diese Rasse wird immer die Tendenz haben zu Stoppeln an den 
Läufen oder zu Hochbeinigkeit ! Deshalb ist es hier von Nöten 
unbedingt eine strenge Selektion der Jungtiere durchzuführen um 
diesen ‚Nachgeschmack’ bereits im Ansatz auszumerzen

• Der Züchter muss die Herkunft, die Bedeutung und Gesamteindruck 
der Rasse kennen.

Nur so kann er das wahre Spitzentier in seiner Herde erkennen und 
zum Ausstellen vorsehen.



• Der Züchter soll/muss die Reglemente kennen, d.h. er muss von vorne 
herein wissen was verlangt wird...  

- Ausstellungsreglement
- Coupe du ministère, Verbandsmedaille ....

• Wie soll der Züchter sich richtig verhalten wenn er die 
Reglemente nicht kennt oder Preise erringen wenn er nicht von der 
Existenz der Solchen im Bilde ist.....

• Der Züchter muss das Preisrichterreglement kennen :
Die Ausschlussfehler, denn wie soll der Züchter selektieren wenn diese 
unbekannt sind ?

Die erlaubten Handlungen und die unerlaubten Handlungen (Täuschung 
des PR) siehe nachstehend ein Ausschnitt aus dem 
Preisrichterreglement :



BEWERTUNG  OHNE BEWERTUNGSNOTE (OB) –
oder Handlungen welche NICHT ERLAUBT sind !

• Ohne Qualitätsnote, jedoch mit einer Kritik versehen, bleiben:
Tiere ohne zugelassenen Fussring; mit zu grossem Ring (Toleranz 
innerhalb der Rasse).

• Ungepflegte Tiere; schlecht entwickelte Tiere; gekennzeichnete 
Tiere; Tiere mit starken Beschädigungen (einschliesslich Gefieder).

• Flügelmarken, Kükenmarken und Lochung der Zehenzwischenhaut 
gelten weder als Kennzeichnung noch als Beschädigung.

• Kranke Tiere und Tiere mit starkem Ungezieferbefall, die sofort der 
Ausstellungsleitung zu melden sind.

• Tiere, bei denen zur Bildung einer markanten Abgrenzung von 
Farbfeldern, Federn von aussen sichtbar beschnitten wurden.

• Das Ausstellen von Tieren mit ausgeweiteten, überfärbten, 
aufgeschnittenen oder zusammen-gelöteten Fussringen.

• Jeder Versuch, den Preisrichter zu täuschen und dadurch das Urteil 
zu beeinflussen.

• Tiere mit älteren Fussringen als den zugelassenen EE-Jahrgängen 
(6 Jahre)



GESTATTET IST
• Das Waschen der Tiere sowie ein gelindes Einfetten von 

Schnabel, Kamm, Kehllappen, Läufen und Zehen mit 
farblosem Öl oder Fett.

• Das sogenannte Putzen, d.h. die Entfernung einzelner 
kleiner Federn, welche die Zeichnung oder Farbfeld-
grenze stören, wenn dadurch keine sichtbar gelichtete 
Stelle entsteht. 
(Das Beschneiden von Federn zur Bildung einer 
markanten Abgrenzung von Farbfeldern wird mit der 
Vergabe von "OB" geahndet).

• Von aussen nicht sichtbar geputzte Hauben und 
Zeichnungsmerkmale. 

• Flügelmarken, Kükenmarken und Lochung der Zehen-
zwischenhaut gelten weder als Kennzeichnung noch als 
Beschädigung.



• Der Züchter muss sich über die Formulierungen der Preisrichter erkundigen 
und eventuell den Preisrichter ansprechen oder später in einer Preisrichter-
sitzung vorsprechen und seine Tiere nochmals erklären lassen. (Beispiel 
Ego Mod.Engl.Kämpfer-Sporen)

• Der Züchter muss sich über die Veränderlichkeit seiner Ausstellungstiere im 
Klaren sein. Ein V-Tier im November ist eventuell kein V-Tier im 
Dezember......

• Wenn man sich über all diese Dinge im Klaren ist, dann kommt die 
Vorbereitung des Tieres auf die Ausstellung

- der Züchter ist der beste Preisrichter
- Handbewertung seiner Tiere vornehmen
- Kamm, Augen, Ohrlappen/Ohrscheiben kontrollieren
- Schwingen öffnen und Federn sowie Farbe nachsehen
- auf krumme Zehen achten
- auf Stoppeln an den Läufen oder zwischen den Zehen achten
- bei einfarbigen oder gestreiften oder anderen farbigen Rassen auf kleine
andersfarbenen Federn achten oder welche das Farbbild stören, diese
entfernen.

- Tiere mit Fussbefiederung längere Zeit vor der Ausstellung im Stall auf
frischer Einstreu halten oder auf grünen Auslauf damit die Befiederung
nicht leidet.



- eventuell kaputte Federn längere Zeit vor der Ausstellung zupfen 
damit diese nachwachsen

- zu lange Zehennägel schneiden
- Ring muss über dem Spor des 1.0 getragen werden
- weisse Tiere sollen gewaschen werden
- die Läufe, Füsse und Ring werden gewaschen Kopfpunkte und 

Läufe mit Oel eingerieben werden damit diese farblich satt rot 
erscheinen

- jegliche Kennzeichnung mit farbigen Kunstoffringen ist untersagt
- die Ausstellungstiere 2-3 Tage vor der Ausstellung aus der Herde 

fangen und in Ausstellungskäfige setzen
- beruhigt die Tiere, gewöhnen sich schon an den Käfig 
- ideal wäre dies vom Jungtieralter an (Käfigdressur = zeitaufwendig)
- am Tag der Einlieferung weniger Stress für den Züchter da die Tiere 

relativ schnell in die Transportkisten gesetztt werden können....
- beim Einsetzen in den Ausstellungskäfig eventuell das Gefieder 

nochmals nachsehen auf eventuelle Gefiederschäden durch den 
Transport.



KANINCHEN
• Alte Züchterweisheit 

„ein Gutteil der Punkte wird zu Hause im Stall errungen“
• Zuerst muss der Züchter den Standard seiner Rasse 

besitzen und kennen
• Die massgeblichen Vorbereitungen :

– Krallen schneiden
– Sauberes Fell
– Geputzte Geschlechtsecken

• Das gewisse Etwas :
– Warum bekam das Tier, welches gut auf die Ausstellung 

hergerichtet wurde, trotzdem nicht die hohe Punktzahl ?
– Als erstes wird dem Preisrichter die Schuld zugewiesen, doch :



• Oft liegt der Grund beim Züchter !

• Ein nur kleines Detail und schon entscheidet sich der 
Preisrichter, obschon gleichwertig, für das andere Tier und 
gibt die beste Note…

• Unsere Kaninchen sind immer noch lebendige Lebewesen 
!

• Das Detail liegt all zu oft an „Benehmen“ der Tiere auf 
dem Preisrichtertisch…

• Wirkt das Tier verängstigt wird es seine eventuell 
hervorragende Stellung nicht zeigen und der PR wird dies 
als negativ ansehen.

• Wie oft sehen wir auf einer Ausstellung wie sich der 
Preisrichter erfreut und die Kollegen zum Bewertungstisch 
ruft wenn ein Tier ‚zahm‘ und sich in Stellung begibt…. !

• Also… eine Art Dressur auf dem Tisch, an die Menschen 
gewöhnen !!



• Die Gewöhnung an den Menschen un d 
den Bewertungstisch wird man nicht in 
den letzten 2 Monaten hinkriegen.

• Schaufertigmachen:
– Sauber Halten 

– Krallen schneiden

– Geschlechtsecken putzen

– Fell kämmen

– Einzelne andersfarbige Haare entfernen



RASSE : SUSSEX











•FRAGEN ?

•VORSCHLÄGE ?

•VERSCHIEDENES


